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BRIGITTENAU
Unsere

Erntedankfeste des Vereins „Brigittenau aktiv“ jeweils 14 – 18 Uhr
	 11.9. Friedrich-Engels-Platz Rondeau	 13.9. Wallensteinplatz 

	 12.9. Leipziger Platz	 14.9. Allerheiligenpark
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N E W S A U S DE R BR IGI T T E N A U

BVin Christine Dubravac-Widholm 
ist stolz auf die vielen Bäume in der 

Brigittenau

Man sieht den Wald vor lauter 
Bäumen nicht

Rat & Hilfe 
für die Bürger:innen der Brigittenau

Sprechstunden 
der Bezirksvorsteherin 
Christine Dubravac-Widholm

Tel.: 01 4000/20111
E-Mail: 
christine.dubravac-widholm@wien.gv.at
Adresse: Brigittaplatz 10/2. Stock

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um  
telefonische Voranmeldung gebeten. 

Sprechstunden 
der Bezirkssenor:innen-
Beauftragten  
Dagmar-Eva Bergmann  

Amtshaus Brigittenau, 
Brigittaplatz 10, 1. Stock, Zimmer 124,
jeweils Donnerstag um 15 Uhr

Termine 2024:
5. September,  3. Oktober,  7. November

Wichtiges für den Notfall

Frauennotruf:	 01 71 71 9	 Ärztenotdienst:	141	 Stadtservice:	 4000

Feuerwehr:	 122	 Apothekenruf:	 1455	 Notruf via sms:	 0800 133 133

Polizei:	 133	 Rat auf Draht:	 147	 Notruf via e-mail:	 gehoerlosennotruf@polizei.gv.at

Rettung:	 144	 Euronotruf:	 112	 Vergiftungszentrale AKH:  01 406 43 43
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So oder so ähnlich könnte man die 
Dichte an Bäumen in der Brigittenau 
beschreiben. Alle 19 Meter steht ein 
Baum und es werden jedes Jahr mehr. 
Im Zuge von Sanierungen werden die 
Möglichkeiten zur Aufwertung des 
öffentlichen Raums geprüft und neue 
Bäume gepflanzt. Das ist gut für die 
Aufenthaltsqualität und das Klima. 
Rund 62 Kilometer beträgt die Ge-
samtlänge der Verkehrsflächen in der 
Brigittenau und es gibt 3.264 Straßen-
bäume! 

IMPRESSUM Gründer und Patronanz: Verein zur Förderung for tschritt-
licher Politik , 1200 Wien; Medieninhaber und Herausgeber: Damm Werbung  
Werbeges.m.b.H, 1200 Wien (Redaktion, Layout); Graf ik : graphic-design Ruth Kvech;  
Druck: Mar tini Druck; Ver teilung und Verrechnung: echo medienhaus ges.m.b.H.  
Fotos: © Thomas Vecsei (1, 15, 19, 20, 22), Markus Sibrawa (2), Filip Worotynski (3, 17), BV (4-6, 8), Christian 
Fürthner (7), Damm Werbung (9, 21), Minitta Kandlbauer (10), SPÖ Klub (11), Martin Votava (12), Jaro Minarovic 
(13), Fritz Weiß (14), zVg (16), Angelo Lair (18) 
Alle Ausgaben finden Sie auch unter unserebrigittenau.online
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N ews   aus    der  Brigittenau       

Beliebtester 
Eissalon Wiens 
ist in 
der Brigittenau
Gelati Serafini in der Wallensteinstraße hat den Titel tapfer 
verteidigt und ist nun schon den dritten Sommer in Folge 
Erster im Falstaff-Ranking. Eis wird hier nur nach traditi-
onellen Methoden hergestellt. Es werden nur frische Milch, 
Freilandeier, erntefrische Früchte und sorgfältig ausgewähl-
te Nüsse verwendet. Der beliebte Eissalon hat täglich von  
10 bis 23 Uhr geöffnet. 

BVin  Christine Dubravac-Widholm beim Eisverkosten – 
im Bild mit Eissalon-Besitzerin Valentina Serafini

Stadträtin Ulli Sima feierte ihr 
20jähriges Dienstjubiläum. 

Der Brigittenauer Gemeinderat 
und Ausschussvorsitzender 

Erich Valentin und Sabine Valentin 
gratulierten mit einem 

Lebkuchen-Rathaus, hergestellt 
in der Brigittenauer Lebkuchen-

Manufaktur Karl Kammerer. 

E-Scooter ordentlich aufgestellt
Die herumstehenden und oft auch lie-
genden Miet-E-Roller waren oft nervig, 
fielen störend auf und stellten mancher-
orts sogar ein Sicherheitsproblem dar. 
Stadträtin Ulli Sima hat eingegriffen und 
die Brigittenau hat die Ideen, z.B. extra 
zugewiesene Stellplätze, rasch umgesetzt. 
Bezirksvorsteherin Christine Dubravac-
Widholm hat sich bei ihren Rundgän-

gen im Bezirk davon überzeugt, dass es 
deutlich besser funktioniert. Vorhande-
ne Plätze werden genutzt und auch sonst 
werden die Vorschriften zum Abstellen 
besser befolgt. Bei schwarzen Schafen 
wird eingeschritten. Ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit diesem Ver-
kehrsmittel ist nicht nur wünschens-
wert, er sollte selbstverständlich sein! 

Gut zu Fuß
ist man vor allem in der Brigittenau un-
terwegs. Für ihren „Masterplan Gehen“ 
wurde sie heuer bereits ausgezeichnet.  
Bezirksrätin Hannah Leitsmüller 
hat sich der Fußgängermobilität ver-
schrieben. Und mit einem hat die 
Fußgänger:innenbeauftragte vor allem 
recht: der Bezirk und seine Grätzl las-
sen sich am besten zu Fuß erkunden. 
Gemeinsam mit Bezirksvorsteherin 
Christine Dubravac-Widholm hat sie die 
„Grätzl-Rallye“ der Mobilitätsagentur  
getestet. Diese richtet sich zwar eher an 
junge und sehr junge Menschen, macht 
aber allen Altersklassen Spaß. Auspro
bieren lohnt sich! 
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Wahlinfo der SPÖ Brigittenau
für die Nationalratswahl am 29. September 2024

In Wien dürfen alle Österreicher:innen wählen, wenn sie
➜ �bis zum 29.9.2008 geboren wurden  

und
➜ �ihren Hauptwohnsitz spätestens am Stichtag der Wahl (9.7.2024) in Wien hatten.  

Nichtösterreichische EU-Bürger:innen dürfen bei dieser Wahl nicht wählen.

Wenn Sie am Wahltag, dem 29. September 2024, nicht 
in Ihrem zuständigen Wahllokal wählen können (zum 
Beispiel wegen Ortsabwesenheit, aus beruflichen oder 
gesundheitlichen Gründen), haben Sie die Möglichkeit, 
mit einer Wahlkarte
• �in einem beliebigen Wahlkarten-Wahllokal in ganz 

Österreich oder

• �per Briefwahl im In- und Ausland zu wählen. In Wien 
befindet sich an jedem Wahlstandort auch ein Wahl
karten-Wahllokal.

Letztmögliche Termine für einen Wahlkartenantrag:
Schriftlich oder online: bis 25. September 2024
Persönlicher Antrag bis: 27. September 2024, 12 Uhr

Mag.a Dagmar Kerschbaumer,  
geb. 1977 in Lienz/Osttirol, verheiratet, ein Sohn
Ihre berufliche Ausbildung absolvierte sie an der Universität Wien, 
wo sie das Lehramt für Mathematik, Geschichte und politische 
Bildung erfolgreich abschloss. Ihre beruflichen Stationen: AHS-
Professorin, Leitungsfunktionen im Bereich der Lehrerfortbildung in 
Wien, nationale und internationale Berufskompetenz im Bereich der 
Lehrerfortbildung und Lehrerausbildung, seit nun fast zehn Jahren 
Direktorin einer großen AHS in Wien.
Derzeitige politische Funktion: stellvertretende Vorsitzende der 
Bezirksvertretung Brigittenau (Bezirksrätin). Sie wollte als Kind 
immer Skirennläuferin werden. Lieblingsfarbe Rot. Als ihre größte 
Stärke bezeichnet sie ihre Zielstrebigkeit, als ihre größte Schwäche 
die Leidenschaft zu gutem Eis.
Was sie in der Gesellschaft zuallererst ändern würde: Gutes, sicheres 

und faires Einkommen für alle arbeitenden Menschen!
In Ihrer Freizeit besucht sie gerne Konzert- und Theateraufführun-
gen und geht leidenschaftlich gerne auf Reisen. In ruhigen Stunden 
nimmt sie gerne ein gutes Buch in die Hand, fokussiert auf zeitge-
nössische Literatur und Romane. Als sportliche Aktivitäten nennt 
sie Laufen, Fitness und Skifahren. Als Spitzenkandidatin der SPÖ in 
ihrem Heimatbezirk antreten zu dürfen, sieht sie als Auszeichnung 
aber auch als große Herausforderung.

Filip Worotynski, MA,  
geb. 1994, ledig
Seinen Master machte er an der FH Wiener Neustadt im Bereich 
Entrepreneurship & Applied Management, davor absolvierte er 
den Bachelorlehrgang Unternehmensführung an der  
FH Wirtschaftskammer Wien. Seit Jänner 2019 ist er Bezirks
geschäftsführer in der SPÖ Brigittenau. 
In seiner Kindheit wollte er Baggerfahrer werden (Das war nicht 
leicht für die Eltern, sie mussten bei allen Baustellen stehen blei-
ben). Seine Lieblingsspeise ist Pizza, am liebsten von der Pizzeria 
Adriano auf der Wallensteinstraße, seine Lieblingsfarbe ist Blau, 
knapp gefolgt von Rot, wie er grinsend gesteht. In seiner Freizeit 
geht er gerne Bergsteigen, am liebsten im Hochgebirge. Weite-
re Bergsportarten wie Klettern, Schitouren und Mountainbiken 
dürfen dabei auch nicht fehlen. Wenn er eine Sache auf der Welt 
verändern könnte, würde er zuerst für Frieden in der Welt und 
Chancengerechtigkeit in Österreich für alle Menschen sorgen. Als 
seine größte Stärke bezeichnet er sein Organisationstalent, das 
ihm hilft, auch in den stressigsten Situationen den Überblick zu 
behalten. Süßigkeiten aller Art sind seine größte Schwäche, sein 
„süßer“ Geheimtipp: Eis bei Serafini. Als seine bisher größte Errun-
genschaft sieht er die erfolgreiche Besteigung des 6.641m hohen 
Mera Peak im Himalaya Gebirge. 
Politisch tätig ist er bereits als  Klubobmann und Verkehrsaus-
schussvorsitzender als Bezirksrat in der Brigittenau. Ehrenamtlich 
engagiert er sich als Jugendsprecher bei den Naturfreunden Wien.

Die SPÖ Kandidat:innen für Sie in der Brigittenau

Die Liste wird 
von Mag.a Dag-
mar Kerschbau-
mer angeführt, 
gefolgt von Filip 
Worotynski, MA; 
DSAin Hanife 
Anil, MA; 
Raphael Wind-
bichler, M.Sc.; 
Asja Ahmetovic, 
BA (im Foto 
von links nach 
rechts)9 
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Tipp: Wenn Sie Ihre Wahlkarte persönlich im zuständi-
gen Wahlreferat (in der Brigittenau im Amtshaus,  
Brigittaplatz 10, EG, Zimmer 07) beantragen, können 
Sie auf Wunsch auch gleich vor Ort per Briefwahl Ihre 
Stimme abgeben. Für die Stimmabgabe stehen vor Ort 
abgeschirmte Bereiche zur Verfügung. 
Ihre Wahlkarte wird im Wahlreferat Ihres zuständigen 
Magistratischen Bezirksamtes auf Antrag ausgestellt.

Öffnungszeiten Wahlreferat bis 30. August 2024

• �Montag bis Mittwoch und Freitag,  
8 bis 15:30 Uhr

• Donnerstag, 8 bis 17:30 Uhr

Öffnungszeiten Wahlreferat ab 2. September 2024
• �Montag bis Freitag (werktags) von 8 bis 18 Uhr
•	�ausgenommen: 

• �Samstag, 14. und 21. September 2024, 8 bis 12 Uhr
	 • Mittwoch 25. September 2024, 8 bis 20 Uhr 
	 • Freitag, 27. September 2024, 8 bis 12 Uhr

Achten Sie auf den Aushang im Stiegenhaus und nehmen  
Sie die Verständigung mit der Adresse ihres Wahllokals zur 
Wahl mit, Ausweis (z.B. Reisepass, Personalausweis, Führer
schein oder Studierendenausweis) nicht vergessen. 

Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns an oder  
schicken Sie uns ein E-Mail.

Raffaelgasse 11, 1200 Wien • wien.brigittenau@spw.at
Tel.: 01 330 38 39

DSAin Hanife Anil, MA,  
geb. 1968 in Samsun/Türkei, verheiratet, 2 erwachsene Söhne
Ihre Ausbildungsstationen: Bundesakademie für Sozialarbeit  
(Diplomarbeit), Masterstudium Sozialwirtschaft und soziale Arbeit 
am FH Campus Wien – Abschluss mit Masterarbeit.
Aktuell: fachliche, personelle und organisatorische Leitung einer 
Regionalstelle der Stadt Wien „Integration und Diversität“
Als Kind wollte sie gerne Kinderkrankenschwester werden, isst ger-
ne gefüllte Paprika und bezeichnet Rot als ihre Lieblingsfarbe. Ihre 
Freizeit verbringt sie am liebsten mit ihrer Familie, mit der sie auch 
gerne auf Reisen geht. Auf die Frage, was sie in der Gesellschaft 
zuallererst ändern würde, spricht sie sich für eine echte Chancen-
gerechtigkeit für alle aus. Mit Humor, Leichtigkeit und Zielstrebig-
keit meistert sie nicht nur ihre tägliche Arbeit für die Stadt Wien, 
sondern bringt diese Stärke auch bei ihrer politischen Tätigkeit als 
Bezirksrätin in der Brigittenau ein. Als ihre größte Schwäche be-
zeichnet sie Mehlspeisen und Schokolade. Ihre Wertschätzung für 
gute Ausbildung, die sie ihr Leben lang begleitet und ihr zu akade-
mischen Abschlüssen auf dem zweiten Bildungsweg verholfen hat, 
überträgt sich auch auf ihre beiden Söhne. Ihr größter Stolz sind 
deren erfolgreiche Schulabschlüsse mit Matura.

Raphael Windbichler, M.Sc.,  
geb. 1995 in St. Veit an der Glan, ledig
Studierte von 2021 - 2024 im Master Sozioökonomie an der WU 
Wien und zuvor Politikwissenschaft im Bachelor an der Universität 
Wien. Er sammelte Berufserfahrung im Parlamentsklub der SPÖ 
als Presse- und Kommunikationsexperte sowie in der Pandemie
bekämpfung bei der Stadt Wien. Ehrenamtlich engagiert er sich 
unter anderem als Mitglied eines Kulturvereins und bei der  
Jungen Generation in der SPÖ. 
Sein Lieblingsessen ist Pasta aglio e olio mit Peperoncino, seine 
Lieblingsfarbe ist Rot, und, dass er am Tag der Nationalratswahl 
Geburtstag hat, sieht er als gutes Omen. Nach eigener Einschät-
zung ist er kein besonders talentierter, aber dafür umso begeis-
terterer Fußballspieler, der auch gerne mit Freunden und einer 
Magnetangel am Donaukanal nach verrosteten Metallteilen fischt. 

Außerdem genießt er, vor allem im Sommer, das vielfältige Kunst- 
und Kulturangebot der Stadt. 
Was er als Erstes ändern würde: Die Gesellschaft müsste sozialer 
und gerechter werden. Besonders wichtig sind ihm Chancen-
gleichheit für alle und, dass Arbeit sich wieder lohnen muss. Als 
eine seiner Stärken sieht er seine extrovertierte und schlagfertige 
Art. Als Schwäche betrachtet er seine Ungeduld, insbesondere 
wenn es um bürokratische Angelegenheiten geht.

Asja Ahmetovic, BA,  
geb. 2000 in Wien, ledig
Derzeit ist sie aktiv als Fotografin/Videografin/Social Media 
Managerin tätig. In diesen Bereichen arbeitet sie seit 2023 als 
Parlamentarische Mitarbeiterin und seit 2024 als Mitarbeiterin im 
Verbandsbüro der Sozialistischen Jugend Österreich. Ihre Ausbil-
dungen absolvierte sie and der Höheren Graphischen Lehr- und 
Versuchsanstalt (Multimedia Kolleg) und an der Universität Wien 
(Theater-, Film- und Medienwissenschaft). Sie wollte als Kind im-
mer Künstlerin werden. Daher hat sie als Fotografin/Videografin/
Social Media Managerin ihren Traumberuf gefunden. Als Lieblings-
speise bezeichnet sie Nudeln mit Kajmak, ihre Lieblingsfarben sind 
Pastellfarben, egal ob Pastellgrün oder Pastellblau, hauptsache 
Pastell.
Politisch arbeitet sie für eine bessere Zukunft und ehrenamtlich 
seit 8 Jahren in der Sozialistischen Jugend Brigittenau – seit 2022 
ist sie dort Vorsitzende. Die Gesellschaft und das Wirtschafts
system möchte sie gerechter gestalten und alle Maßnahmen 
unterstützen, damit weltweit, aber auch in Österreich, der Unter-
schied zwischen Arm und Reich nicht größer, sondern kleiner wird. 
Ihr Durchhaltevermögen bezeichnet sie als ihre größte Stärke, als 
Schwäche, dass sie alle ihre Ideen gleichzeitig umsetzen möchte. 
Was sie persönlich am meisten in ihrem Alltag freut: ihre ehren-
amtliche Arbeit als Vorsitzende der Sozialistischen Jugend, bei der 
sie im Kampf gegen Ungerechtigkeiten und für ein gutes Leben für 
alle jeden Tag neue Kraft schöpft.
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Brigittenauer Gemeinderät:innen informieren über die Wien-Politik

Bürgermeister Ludwig fordert Arbeitsmarkt-Offensive 
und Bundeseinheitliche Lösung der Mindestsicherung
In der aktuellen Interview-Serie der Landeshauptleute im Ö1 
Mittagsjournal hat Bürgermeister Michael Ludwig eine öster-
reichweite Offensive am Arbeitsmarkt, neue Kompetenz sowie 
die budgetäre Ausstattung für das AMS gefordert.
Ludwig fordert vom Bund eine „aktive Arbeitsmarktpolitik“ 
statt Debatten über die Höhe der Mindestsicherung.
Bürgermeister Michael Ludwig: „Für all jene, die nicht in Be-
schäftigung sind, braucht es österreichweit eine Offensive, um 
sie in den Arbeitsmarkt zu bringen und angesichts des Fachkräf-
temangels entsprechend zu qualifizieren. Das wird nicht gelin-
gen, wenn man das AMS-Budget - wie von der Bundesregierung 
geplant - kürzt, sondern nur, indem man die benötigten Mittel 
kräftig aufstockt.“
Bundeseinheitliche Lösung der Mindestsicherung
Die Auszahlung der Mindestsicherung für die arbeitsfähige Be-
völkerung von 15 bis 65 Jahren soll bundesweit über das AMS 
und nicht mehr von den Ländern abgewickelt werden. „Darüber  
hinaus wäre es sinnvoll, eine Kinder-Grundsicherung vorzu
sehen“, so Ludwig.
Diese Maßnahmen müssten mit einem 2-jährigen Integrations-
programm kombiniert werden, ebenfalls verbunden mit einer 
Residenzpflicht. Dadurch soll ermöglicht werden, erwachsene 
Mindestsicherungsbezieher:innen besser als bisher in den Arbeits-
markt zu integrieren und deren Kinder gleichzeitig abzusichern.
Der Bürgermeister will seine Forderungen zur Mindestsiche-
rung bei der nächsten Landeshauptleute-Konferenz einbringen.
Quelle: Stadt Wien

Mit  + Hirn 
für Österreich.

Darum am 29.9.

Teuerung stoppen. 
Höhere Löhne.
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MAG.A DAGMAR KERSCHBAUMER
Spitzenkandidatin SPÖ Brigittenau
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Freifahrten in Wiener Öffis für Klassenausflüge und  
Landeslehrer:innen
Lehrausgänge erweitern den Horizont der Schüler:innen und 
ergänzen den Unterricht mit praktischen Erfahrungen, sie stär-
ken das Klassengefüge und fördern soziale Kompetenzen wie 
Teamfähigkeit und Rücksichtnahme. Mit Beginn des Schul-
jahres 2024/2025 werden Fahrten für Schüler:innen und deren 
Begleitpersonen im Rahmen von Klassenausflügen (einschließ-
lich Ausflüge im Rahmen der schulischen Tagesbetreuung von 
ganztägig geführten Pflichtschulen) kostenlos.
Das Projekt der Wiener Fortschrittskoaltion ergänzt das von 
Vizebürgermeister Christoph Wiederkehr ins Leben gerufene 

Erich Valentin
Brigittenauer Gemeinderat, 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Innovation, Stadtplanung 
und Mobilität

Bürgermeister  
Dr. Michael Ludwig, 
Wiener Linien-Geschäfts-
führerin Mag.a Alexandra 
Reinagl, Vizebürger-
meister Mag. Christoph 
Wiederkehr

Yvonne Rychly
Brigittenauer Gemeinderätin, 

Sportsprecherin

Erfolgsprojekt „Wiener Bildungschancen“,  da nun zusätzlich zu 
den bereits kostenlosen Ausflugsangeboten auch die Freifahrt 
ermöglicht wird. Im Rahmen einer Befragung zu den Wiener 
Bildungschancen war dieser Punkt von den Schulen als wichtiger  
Faktor genannt worden. Die Stadt Wien entlastet damit 
das Geldbörserl der Eltern und ermöglicht gleichzeitig allen 
Schüler:innen die Teilhabe, unabhängig von ihrer sozioökono-
mischen Situation. Dies fördert die Chancengleichheit.
Begleitpersonen bei Schulausflügen fahren ebenfalls gratis mit 
Wiener Öffis.
Jobticket“ nun auch für Wiener Landeslehrer:innen
Nachdem heuer das Jobticket für Mitarbeiter:innen der Stadt 
Wien eingeführt wurde, folgt nun mit dem Schuljahr 2024/2025 
die Erweiterung des Jobtickets für Wiener Landeslehrer:innen. 
Denen soll nun ebenfalls das Jobticket bzw. der Wiener An-
teil am Klimaticket refundiert werden. Dies ist neben dem 
Klimaschutz ein Zeichen der Wertschätzung für die Wiener 
Landeslehrer:innen und ein Anreiz zur Gewinnung neuer und 
Bindung bestehender Lehrer:innen in Wien.
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Alles, was Sie über die Polizei 
in der Brigittenau und der 

Leopoldstadt wissen möchten oder 
wenn Sie Fragen zur Sicherheit oder 
zum Beruf der Polizistin oder des  
Polizisten haben – all das erfahren 
Sie am Stand der Grätzlpolizei.

Samstag, 7. September:
14:00 Uhr 	Orpheus 
16:15 Uhr	� Joe Dee  

�and his JetTones
18:15 Uhr	 OMB Session Band
19:30 Uhr	 Petra Frey

Sonntag, 8. September:
14:00 Uhr	 Orpheus
16:00 Uhr	� Joe Dee  

�and his JetTones
17:30 Uhr	 Günther Krammer
18:30 Uhr	 OMB Session Band
19:30 Uhr	 Oliver Haidt
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Wetterbedingt und 
organisatorisch kann 

es zu Programm- 
änderungen kommen

Programm der Brigittenauer Kinderfreunde: 
Samstag: Kasperlbus
Sonntag: �Show4Kids Mitmachshow um 16:00 Uhr 

Großes Bezirksquiz mit Gratistombola um 17:00 Uhr
Samstag und Sonntag: • Luftburgen • Puppenbühne • Zumba • Zauberer • 

Schminken • Bodenmalen • Basteln • Riesenschach- 
& 4Gewinnt • Tischtennis • Kleinkinderbereich • 
Schnitzeljagd • Brettspiele • Leseecke • Schwungtüch-
ter • Slackline • Kriechschläuche • Gratisluftballons 
• Umweltstationen • GoKarts • Chillzone • Groß
gruppenspiele • Stationen zum Jahresthema • Großes 
Bezirksquiz mit Gratistombola • Infostände: Kinder-
gärten, Parkbetreuung, Gesunde Bezirke

Sportprogramm 
des WAT Brigittenau:
Samstag und Sonntag:
Air Track, Mini Fit Parcour
Sonntag: Kletterturm

Donaupromenade zwischen U6-Donaubrücke und Brigittenauer Brücke

7. und 8. September 2024 
ab 14:00 Uhr

Veranstalter

Orpheus

Petra Frey

John Dee 
and his JetTones

Oliver Haidt

BRIGITTENAU
Unsere

Kinderprater: 
Luftburg-Riesenrutsche

E u r opa f es  t 2 0 2 4  – Brigittenau        a k ti  v

FESTBÜHNE

Danke an alle unsere Partner:innen:

✂

OMB Session Band Günther Krammer

Infopoints: WAT 20, JG, SJ, 
SPÖ Brigittenau, Volkshoch
schule Brigittenau, Naturfreunde, 
Grätzlpolizei, Gewerkschaft SPÖ, 
Wiener Gewässer, Wien Energie, 
Arbeiter Samariterbund
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Unsere

E ur  o pa f est   2 0 2 4  –  Brigittenau        a k ti  v

Dank der Sponsoren und Partner:innen und durch die Leis-
tungen von Brigittenau aktiv und der SPÖ Brigittenau ist der 
EINTRITT FREI!

Mieten Sie Ihren Bus mit Fahrer:in! 
Wir haben den richtigen Bus für Sie.

Vom Kleinbus über den Reisebus 
bis zum Premium Class Bus.

Jetzt anfragen

richard.at

✂
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